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WALLDORF – WIESLOCHLebensleistung gewürdigt
Der Fußweg südlich des Sportzentrums am Dietmar-Hopp-
Stadion wird in Willi-Kempf-Weg umbenannt. ESeite 3
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40 Jahre Vogelschau
Bei der Jubiläumsausstellung des KTZV Dielheim wurde die
Arbeit der Züchter gewürdigt. ESeite 7

Hauptstr. 12
69190 Walldorf

Tel.: 0 62 27 / 32 31
Mail: info@juwelier-ritzhaupt.de

www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 13 Uhr

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

IR – SERIÖS – FREUNDLICHIR – SERIÖS – FREUNDLICHIR – SERIÖS – FREUNDLICHIR – SERIÖS – FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

ALLES IST TOTAL REDUZIERT!

Hertzstr. 1, 69126 Heidelberg

TOTALAUSVERKAUF WEGEN RUHESTAND!

5151
Nach

Schluss!
Jahren ist

Im Kaufl and-Center

SANIERUNG MIT SYSTEM

ALLES AUS EINER HAND!
LEGEN SIE IHR PROJEKT
IN UNSERE HÄNDE!

 Badsanierung
 Altbausanierung
 Balkonsanierung
 Fassadengestaltung
 Energetische Sanierung

Jetzt Beratungstermin
vereinbaren:

Tel. 06202/9548111
info@weixler21.de

Scheffelstr. 30
68723 Schwetzingen

www.weixler21.de

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.-Sa. 9-12:30 Uhr sowieMo., Di. und Do. 15-18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net
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Zurück in die 70er – Das Duo Players, incl. Mittagessen, Getränke u. musik. Unterhaltung
Nudelfabrik Berres – und Kloster Engelberg, incl. Mittagessen, Wasser u. Filmvortrag
Martinsgans-Essen – und Cafe Leinberger in Zaberfeld
Kirschtortenseminar – mit Schulmuseum, incl. Eintitt, Schulstunde, Mittagessen,
Seminar, Cafe, Torte
Glühwein-Funzelfahrt – mit Weihnachtsmarkt Rüdesheim, incl. 2,5h Funzelfahrt,
Essen, Getränke
Weihnachtsmarkt Colmar – Der Weihnachtsmarkt im Elsass
Weihnachtsmarkt Rothenburg o.d. Tauber – Reiterlesmarkt in der Altstadt
Weihnachtsmarkt Stuttgart – mit Einkauf bei Ritter-Sport
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wunderschöne Märkte, incl. Eintritt
Wintergrillen bei Michel – und Nikolausmarkt Landau, incl. Grillbuffet
Weihnachtsmarkt Straßburg – einer der ältesten Weihnachtsmärkte
Weihnachtsmarkt Colmar – Der Weihnachtsmarkt im Elsass
Weihnachtsmarkt ChocoArt Tübingen – der schokoladige Weihnachtsmarkt
Wintergrillen bei Michel – und Nikolausmarkt Landau, incl. Grillbuffet
Weihnachtsmarkt Traben-Trabach – Unterirdischer Mosel-Wein-Nachts-Markt
Weihnachtsmarkt Nürnberg – Traditionell in Bayern
Nikolausfahrt und Weihnachtsmarkt Bad Wimpfen – incl. Buffetmittagessen, Getränke
Weihnachtsmarkt Riquewihr – märchenhaftes Ambiente im elsässischen Dorf
Weihnachtsmarkt Michelstadt – mit lebensgroßen Holzfiguren
Weihnachtsmarkt Esslingen – der mittelalterliche Weihnachtsmarkt
Weihnachtsmarkt Colmar – der Weihnachtsmarkt im Elsass
Adventsfahrt u. Weihnachtsmarkt Neustadt a.d. Weinstraße – incl. Adventsmenü, Wasser, Wein
Weihnachtsmarkt Michelstadt - mit lebensgroßen Holzfiguren
Freiburg und Ravennaschlucht – zwei wunderschöne Märkte, incl. Eintritt
Weihnachtsmarkt Traben-Trabach – Unterirdischer Mosel-Wein-Nachts-Markt
Weihnachtsmarkt Gengenbach – mit dem weltgrößten Adventskalenderhaus
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54,-
56,-
39,-
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MEHRTAGESFAHRTEN 2026/27

Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

5 T.

5 T.
5 T.
15T.

5 T.

4 T.

13.-17.12.

23.-27.12.
29.12.-2.1.
7.-21.2.27

18.-22.2.27

15.-18.3.27

Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee – Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
Jahreswechsel bei Wien – Wachau, Stadtführung Wien, Silvestergala, ***H.
Kurreise Ungarn – inkl. ärztl. Untersuchung, 28 Behandlungen, 2 Tagesaus-
flügen ***H.
Zitronenfest Menton - Monaco - San Remo – Blumenriviera, inkl Musik-
abend, Parfümerieführung ***H.
Vogtland und Spitzenstadt Plauen– Drachenhöhle Syrau, Grenzmuseum,
Top-Preis ****H.

670,-
795,-
795,-

1490,-

695,-

499,-

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

technik-museum.de
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Walldorf. Bis voraussichtlich Frei-
tag, 6. November, wird die Unter-
führung der Autobahn A5 in der
Nähe des Schnittgutplatzes in der
Rennbahnstraße wegen Bauarbei-
ten voll gesperrt sein. Der Verkehr
wird über die Josef-Reiert-Straße
und die L723 umgeleitet werden.
Die Umleitung ist entsprechend
ausgeschildert.  red

Unterführung
gesperrt

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Walldorf. Wenn es früh dunkel
wird, steigt für Radfahrer das Ri-
siko, im Straßenverkehr nicht
rechtzeitig gesehen zu werden
oder selbst nicht ausreichend
sehen zu können. Eine funktio-
nierende Fahrradbeleuchtung
ist deshalb für die Sicherheit be-
sonders wichtig. Kinder und Ju-
gendliche gehören zur wesentli-
chen Zielgruppe der städti-

schen Aktion LichtCheck, da sie
häufig ohne vorschriftsmäßige
Beleuchtung unterwegs sind.

Auch in diesem Jahr bietet
die Stadt Walldorf einen kosten-
losen LichtCheck an. Dabei
wird die Beleuchtungsanlage
des Fahrrads auf ihre Funkti-
onsfähigkeit überprüft. Falls Re-
paraturen notwendig sind oder
ein Fahrrad erstmals mit einer

vorschriftsmäßigen Beleuch-
tung ausgestattet werden muss,
wird ein einmaliger Zuschuss
gewährt.

Die Förderung beträgt
30 Prozent der Kosten, höchs-
tens 30 Euro je Fahrrad. Die Ak-
tion läuft bis 14. Dezember.
Partner der Förderaktion ist der
Walldorfer Fachbetrieb Tari-Bi-
kes. Die Aktion gilt ausschließ-

lich für Radfahrer mit Wohnsitz
in Walldorf. Interessierte kön-
nen ihr Fahrrad bis zum 7. De-
zember bei Tari-Bikes in der
Wieslocher Straße 34 abgeben.
Bei Reparaturen an der Be-
leuchtungsanlage muss der Zu-
schuss nicht bei der Stadt bean-
tragt werden. Der Fachbetrieb
zieht die Förderung direkt von
der Rechnung ab.  red

Sicher durch die dunkle Jahreszeit
KOSTENLOSER LICHTCHECK: Stadt Walldorf fördert Fahrradbeleuchtung.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
INHALT

Freizeit 2

Lokales 3-5, 7, 8

Rätsel 4

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
DIGITAL LESEN

Walldorf. Im Rahmen des Kul-
tur-Förderprogramms 2026 für
Gastronomie und Kultur in
Walldorf tritt das Akustik-Duo
Streetfish am Freitag, 4. Dezem-
ber, in der Marktstube in der
Hauptstraße 20 auf. Die Markt-
stube befindet sich in der legen-
dären Scheuer. Streetfish be-
steht aus Ralph US Strassner
und Matt Fischer, die beide mit
Kist verbunden sind. Das Duo
präsentiert handgemachte Mu-
sik mit Herz und Energie. Die
Musiker verbinden Rock- und
Pop-Klassiker mit ihrem unver-
wechselbaren Charme.

Die Show beginnt um
21.15 Uhr und endet um
23.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.kfv-
kurpfalz.de. red

Rock und Pop
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Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Walldorf/Sinsheim/Kraichgau.
Bis Freitag, 13. November, ist im
Walldorfer Rathaus die Ausstel-
lung „Vielfalt des Kraichgaus –
Kulturlandschaft mit wildem
Herz“ zu sehen. Konzipiert wur-
de sie vom NABU Sinsheim,
dem Landschaftserhaltungsver-
band Rhein-Neckar-Kreis und
der Stadt Sinsheim.

Lebensräume der Region
Sanfte Hügel, Streuobstwiesen,
Wälder, Bäche und artenreiche
Wiesen prägen den Kraichgau.
Durch das Zusammenspiel von
Mensch und Natur ist über
Jahrhunderte eine vielfältige
Kulturlandschaft entstanden,
die zahlreichen Tier- und Pflan-
zenarten Lebensraum bietet.

Auf großformatigen Ausstel-
lungsbannern werden typische
Lebensräume der Region sowie
deren Tier- und Pflanzenwelt
vorgestellt.

Darüber hinaus informiert
die Ausstellung über Möglich-

keiten, diese Lebensräume zu

schützen und zu erhalten.

Am Mittwochnachmittag,

11. November, findet um

16.30 Uhr eine Führung durch

die Ausstellung statt. Vertreter

des NABU Sinsheim geben da-

bei Einblicke in die Besonder-

heiten der Natur- und Kultur-

landschaft des Kraichgaus. Eine

Anmeldung ist nicht notwen-

dig. red

Kulturlandschaft mit wildem Herz
AUSFLUGSTIPP: Ausstellung im Walldorfer Rathaus zeigt die Vielfalt des Kraichgaus.

Großformatige Banner informieren über seltene Lebensräume, Tiere, Pflanzen und ihre Erhaltung. BILD: STADT WALLDORF

Sinsheim. Ein Schritt durch das Eingangs-
tor genügt und plötzlich scheint Tokio nä-
her als der Kraichgau. Zwischen Kirsch-
blüten, schillernden Neonlichtern und le-
gendären Fahrzeugen entfaltet sich ab
Samstag, 24. Oktober, im Technik Muse-
um Sinsheim die neue Sonderausstellung
„The Spirit of Nippon“. Auf über 3000 Qua-
dratmetern in Halle 3, die bereits zum
fünften Mal zur Bühne für eine große The-
menwelt wird, widmet sich das Museum
bis zum 10. September 2028 der faszinie-
renden Automobilkultur Japans und zeigt,
wie eng Tuning, Motorsport, Design und
Popkultur miteinander verwoben sind.
Der Besuch ist im regulären Museumsein-
tritt enthalten.

Motorisierte Ikonen
im ständigen Wandel
In der weitläufigen Halle sind rund
30 charakteristische Fahrzeuge gleichzei-
tig zu sehen. Dazu zählen Ikonen wie der
Nissan Skyline R34 GT-R, der Wankel-

Klassiker Mazda RX-7, ein historischer
McLaren-Honda aus dem Motorsport so-
wie weitere seltene Fahrzeuge. Auch ab-
seits befestigter Straßen gibt es Offroad-
Kultmodelle wie den Suzuki Samurai und
den Jimny zu entdecken. Das Besondere
an diesem Konzept ist seine Dynamik:
Während der fast zweijährigen Laufzeit
werden die Exponate regelmäßig ausge-
tauscht. Zieht ein Fahrzeug aus, rollt ein
neues hinein, sodass die Schau auch bei
wiederholtem Besuch immer wieder neue
Entdeckungen bereithält.

Eine Reise durch die Straßen Japans
Schon der Eingangsbereich setzt mit ei-
nem Torii-Bogen und Kirschblütenbäu-
men den passenden Auftakt für die Reise
durch vier Themenbereiche: Klassiker,
JDM und Tuning, Motorsport sowie „Ab-
seits der Straße“. Die Inszenierung greift
Elemente der japanischen Straßenszene
und des pulsierenden Nachtlebens auf
und bringt damit ein Stück Japan in die

Halle. Fahrzeuge stehen wie bei einem
spontanen Car Meet zusammen, während
eine eigens für die Ausstellung gestaltete
Interpretation des Tokyo Towers die Sze-
nerie prägt. Vitrinen mit Retro-Gaming-
Konsolen, Walkmans und weiteren All-
tagsgegenständen schlagen zudem die
Brücke von der Automobiltechnik zur ja-
panischen Popkultur.

Treffpunkt für die Community
Die Ausstellung lädt nicht nur zum Entde-
cken, sondern auch zum Mitmachen und
Austauschen ein. Verschiedene Fotospots
bieten Möglichkeiten, die Eindrücke aus
der Ausstellung festzuhalten und mit an-
deren zu teilen. Auch für jüngere Besu-
cher gibt es besondere Bereiche zu entde-
cken: Eine Rutsche sorgt dabei für zusätz-
lichen Spaß. Tobias Sohns, Ausstellungs-
leiter der Technik Museen Sinsheim Spey-
er, betont die Aktualität des Themas: „Ja-
pan verbindet Technik, Popkultur und
Lifestyle auf einzigartige Weise. Gerade für
die jüngere Generation gehören Tuning,
Gaming und Lifestyle ganz selbstver-
ständlich zusammen. Genau diese Wech-
selwirkung wollen wir in der Ausstellung
zeigen.“ Getreu dem Museumsmotto „Für
Fans von Fans“ soll die Ausstellung auch
über die Fahrzeugpräsentation hinaus
Raum für die Community bieten. Wäh-
rend der fast zweijährigen Laufzeit sind
regelmäßig Veranstaltungen, Treffen und
Aktionen rund um „The Spirit of Nippon“
geplant. ug/tmsnhsp

Zwischen Kirschblüten
und Neonlichtern
TECHNIK MUSEUM SINSHEIM: Neue Sonderausstellung „The Spirit of Nippon“
zeigt die Vielfalt japanischer Automobilkultur.

Mazda MX-5 – ein Beispiel für die JDM- und Tuningszene in „The Spirit of Nippon“. Die neue Sonderausstellung verbindet rund 30 wechselnde
Fahrzeuge mit der Kultur, dem Lifestyle und der Popkultur Japans. BILDER (2): UG/CULT MEDIA

Alle Informationen dazu sind unter
www.technik-museum.de/nippon zu
finden.

i
Toyota AE86: Stellvertretend für die Klassiker in „The Spirit of Nippon“. Ab Samstag, 24.
Oktober, ist im Technik Museum Sinsheim die Vielfalt japanischer Automobilkultur zu sehen –
von legendären Fahrzeugen bis hin zur modernen Szene.

Walldorf. Der Chor Human Na-
tion lädt am Samstag, 14. No-
vember, zur achten Offenen
Bühne in den Pfarrsaal St. Peter
in der Hauptstraße 24 ein.
Künstler aus der Region gestal-
ten einen bunten und unter-
haltsamen Abend mit Musik,
Tanz, Liedern und Poesie.

Das Programm beginnt um
19 Uhr, der Einlass ist ab
18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Über Spenden freut sich der
Veranstalter Human Nation.

Musik, Tanz und Gedichte
Das Programm reicht von Pop-
Balladen über Chansons und
A-cappella-Gesang bis zu Line
Dance, humoristischen Liedern
und Gedichten. Mit dabei sind
Erika Ebel mit Gedichten, das
A-cappella-Ensemble iVoices,
die Kolpingline Dancers mit Li-

ne Dance, die Lazy Birds mit
Chansons, Swing und Jazz-
Standards sowie Lena & Lena
mit Pop-Balladen im Duett.

Außerdem treten Maexla, ein
Songwriter aus Heidelberg,
Shannon mit jungen Liedern
und die Band NeoTonic auf.

Herzhafte und süße Speisen
Neben dem Bühnenprogramm
gibt es eine Auswahl an Speisen
und Getränken. Angeboten
werden Kartoffelsalat mit Rin-
derhackbällchen, Kartoffelsalat
mit Mozzarella und Tomate, ro-
ter Linsensalat, Obatzter mit
Brezel, Himbeer-Spekulatius-Ti-
ramisu sowie Quark-Mascarpo-
ne-Tiramisu.

Human Nation und die auf-
tretenden Künstler freuen sich
auf einen wunderbaren Abend.

red

Viele Talente
auf einer Bühne
OFFENE BÜHNE AM 14. NOVEMBER

Bei der achten Offenen Bühne von Human Nation treten am
14. November Künstler aus der Region im Pfarrsaal St. Peter in Walldorf
auf. BILD: ANGELIKA ADELFANG

Weinheim. Das Tierheim
Weinheim sucht für Fluse
und Fanta ein gemeinsames
Zuhause. Fluse (weiß, männ-
lich) und Fanta (schwarz,
weiblich) sind fünf Monate
alt. Die beiden verspielten,
neugierigen Katzenkinder
werden immer zutraulicher.
Fanta hat ein etwas kleineres
Auge, das sie aber nicht be-

einträchtigt. Für ihr Glück
wünschen sie sich geduldige
Menschen, die ihnen Zeit
zum Ankommen geben, so-
wie später Freigang. 

red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Fluse und Fanta suchen
gemeinsames Zuhause

Wer die beiden kennenlernen
möchte, bekommt Infos beim
Tierheim Weinheim unter der
Telefonnummer 06201/
6 22 24.
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Für Ihre Apotheke:

Rubaxx 
CBD Gel 

(PZN 16330053)

Rubaxx CBD 
Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2026 • 1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx CBD Gel und Rubaxx CBD Gel 
PLUS sind Kosmetika und enthalten CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Hochdosiertes CBD GEL mit über 
1000 mg CBD begeistert Anwender

Was Sie über das Nr. 1 Gel aus der Apotheke wissen sollten

noch abhängig. Sogar die 
WHO (Weltgesundheitsorga-
nisation) stu& CBD als sichere 
Substanz mit einem geringen 
Risiko ein.¹ Zahl-
reiche Studien-
daten deuten 

Der wertvolle Wirksto� 
Cannabidiol, kurz CBD, wird 
aus der Hanfp�anze gewon-
nen und beschä�igt Wissen-
scha�ler auf der ganzen Welt, 
denn in dem P�anzensto� 
steckt enormes Potenzial, da-
rüber sind sich die Fachleute 
einig. Aber wie können Milli-
onen Menschen von dem Can-
nabissto� pro�tieren? So viel 
sei verraten: Es hat mit hoch-
wertigen CBD- Produkten aus 
der Apotheke zu tun.

Der älteste Hanf- Fund in 
Europa liegt in Deutschland 
und wird auf 5500 v. Chr. da-
tiert. Heute ist ein regelrech-
ter CBD- Boom ausgebrochen. 
Kein Wunder, denn anders 
als der ebenfalls bekannte 
Cannabissto$ THC (Tetrahy-
drocannabinol), der für die 
berauschende Wirkung der 
Cannabisdroge verantwortlich 
ist, macht CBD weder „high“ 

zen-  und Inhaltssto$e reicher-
ten die Wissenscha&ler das 
wertvolle CBD in beiden Ge-
len mit Menthol und Minzöl 
an. Das Rubaxx CBD Gel so-
wie das Rubaxx CBD Gel PLUS 
sind rezeptfrei in der Apotheke 
vor Ort oder online erhältlich.

Begeisterte Anwenderstim-
men gibt es zu beiden Gelen: 
„Das Gel hil& mir sehr. Ich tra-
ge es meistens abends auf und 
habe dann über Nacht deut-
lich weniger Beschwerden …“, 
so eine Nutzerin des Rubaxx 
CBD Gel PLUS. Ein Nutzer 
des klassischen Rubaxx CBD 
Gel ergänzt: „… Ich spüre die 
Erleichterung jeden Tag! Es tut 
mir einfach gut.“bereits darauf hin, dass CBD 

einen äußerst vielfältigen the-
rapeutischen Nutzen haben 
könnte. 

Deutsche Forscher 
 entwickelten hochdosierte 
CBD- Gele in Pharmaqualität

Mittels eines speziellen 
CO2- Verfahrens konnten 

sie aus der besonderen Can-
nabissorte sativa L. hochwerti-
ges, reines CBD isolieren. Um 
Anwendern die bestmögliche 
Auswahl für ihren individuel-

Für Ihre Apotheke:

(PZN 16330053)

Rubaxx CBD 
Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

mir einfach gut.“len Bedarf zu bieten, gibt es das 
Nr. 1* CBD Gel aus der Apothe-
ke in zwei Varianten: Neben 
dem klassischen Rubaxx 
CBD Gel steht das extra 
hochdosierte Rubaxx CBD 
Gel PLUS zur Verfügung. Die 
Experten stellten sicher, dass 
beide Produkte unter strengen 
deutschen Qualitätsstandards 
mit neuester Technologie her-
gestellt werden.

Basierend auf ihrem Fach-
wissen über natürliche P%an-

Schon gewusst? Das steckt hinter CBD! 
CBD (Cannabidiol) und THC (Tetrahydrocannabinol) sind die 
beiden bekanntesten Inhaltsstoffe der Cannabispflanze. Anders 
als THC wirkt CBD nicht berauschend. In den Rubaxx CBD Gelen ist 
reines CBD enthalten, das unter strengsten Qualitätskriterien isoliert und 
aufbereitet wird.

Wunderwaffe 
Kreatin?

Was ist dran am Trendstoff?

Kreatin unterstützt die Regene-
ration von ATP, der wichtigsten 
Energiequelle des Körpers.1 Ab 
spätestens 40 sinken die körper-
eigenen Kreatinspeicher, Mus-
kelmasse nimmt ab – Kraft und 
Belastbarkeit lassen nach. 
Hochwertige Kreatin- Produkte 
enthalten Kreatin- Monohydrat 
ohne unnötige Füllstoffe, sind 
gut löslich und geschmacks-
neutral. Besonders gefragt sind 
Pulver mit Vitamin B5, das zu 
normaler geistiger Leistung bei-
trägt. Das neue pureSGP Kreatin 
(Apotheke) kombiniert reinstes 
Kreatin- Monohy drat mit Mi-
kronährstoffen: u. a. Vitamin B5 
sowie Niacin für einen normalen 
Energiestoffwechsel. Ein durch-
dachtes Konzept für körperliche 
Energie ab 40.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP 
Kreatin
(PZN 20330254)

www.puresgp.de

NEU

1Kreider RB et al. (2017): International Society of Sports 
Nutrition position stand: safety and efficacy of creatine 
supplementation in exercise, sport, and medi cine. J Int Soc 
Sports Nutr. • AI Bild KI-generiert

Für Ihre Apotheke:

pureSGP 

www.puresgp.de

Gesundheit ANZEIGE

Walldorf. Die Stadt Walldorf
würdigt die Lebensleistung von
Willi Kempf, sein Engagement
für den FC-Astoria Walldorf,
den Walldorfer Fußball und die
Förderung der Jugend mit der
Umbenennung des Fußwegs
südlich des Sportzentrums am
Dietmar-Hopp-Stadion. Der
Weg zwischen AQWA und Hei-
delberger Straße soll künftig
„Willi-Kempf-Weg“ heißen.

Der Ausschuss für Technik,
Umwelt, Planung und Verkehr
fasste den Beschluss in seiner
jüngsten Sitzung. Gegen die
Umbenennung stimmten Wil-
fried Weisbrod, Maximilian
Himberger und Nele Böhm, alle
Bündnis 90/Die Grünen. Mihri-
ban Gönenç von Zusammen für
Walldorf enthielt sich.

Einsatz für den Fußball
Bürgermeister Matthias Ren-
schler hob die „großartige Le-
bensleistung“ des FCA-Präsi-
denten hervor. Der Weg, der die
Zuschauer des FC-Astoria bei
Heimspielen zum Stadion führt,
sei bestens geeignet, Kempf für
seinen ehrenamtlichen Einsatz
auszuzeichnen. Uwe Lindner
von der CDU bescheinigte Willi
Kempf einen „unermüdlichen
Einsatz, schon in jungen Jah-
ren“. Er habe viel in und für
Walldorf erschaffen. „Walldorf
ist durch den Fußball weit über
seine Grenzen hinaus bekannt
geworden“, sagte Lindner.

Paula Glogowski von der

FDP betonte, ihrer Fraktion sei
es wichtig, das Ehrenamt zu un-
terstützen und sichtbar zu ma-
chen. Im Fall von Willi Kempf
sei das eine „herausragende Tä-
tigkeit über mehr als fünf Jahr-
zehnte“. Auch die SPD wolle eh-
renamtlichen Einsatz würdigen,
erklärte Dr. Andrea Schröder-
Ritzrau. Kempfs Wirken sei ein
Beispiel für „über Jahrzehnte
herausragendes Engagement“.
Der Weg zum Stadion sei „wie
geschaffen für einen Willi-
Kempf-Weg“.

Antrag auf
Vertagung abgelehnt
Wilfried Weisbrod hätte sich da-
gegen für die Fraktion der Grü-
nen gewünscht, dass über diese
Angelegenheit von „besonderer
Bedeutung“ nicht der Aus-
schuss, sondern der Gemeinde-
rat entscheidet. Deshalb stellte
er einen Antrag zur Geschäfts-
ordnung, den Beschluss dorthin
zu vertagen. Der Antrag wurde
bei drei Ja-Stimmen der Grü-
nen, einer Enthaltung von Mih-
riban Gönenç und zwölf Gegen-
stimmen abgelehnt. Weisbrod
betonte, man wolle damit „die
Tätigkeit nicht in Abrede stel-
len“. Kempfs Engagement sei ei-
ne „grandiose Leistung“.

Mehr als
fünf Jahrzehnte aktiv
Die Ehrung für Willi Kempf war
von zwei Seiten angeregt wor-
den. Sowohl der FC-Astoria als

auch Freunde Kempfs hatten
sich anlässlich seines 85. Ge-
burtstags mit dem Vorschlag ei-
ner Umbenennung des Fuß-
wegs an die Stadtverwaltung ge-
wandt. Willi Kempf ist seit mehr
als fünfzig Jahren ehrenamtlich
als Funktionär für den Walldor-
fer Fußball tätig. 1956 trat er als
15-Jähriger in die SG Walldorf
Astoria ein und spielte in der
damaligen Fußballabteilung in
der B- und A-Jugend. Sein erstes
Amt übernahm er ab 1964 als
Schriftführer, fünf Jahre später
wurde er Abteilungsleiter Fuß-
ball.

Nach der 1995 erfolgten Fu-
sion des 1. FC 08 und der Fuß-

ballabteilung der SG Astoria,
die er eng begleitet hatte, legte
Kempf für einige Jahre eine
Pause ein. 2004 wurde er Präsi-
dent des FC-Astoria, ein Amt,
das er bis heute ausübt. Darü-
ber hinaus begründete Kempf
den Deutsch-Chinesischen
Freundeskreis mit und war eini-
ge Jahre lang dessen Vorsitzen-
der. Sein Engagement für die
Freiwillige Feuerwehr wurde
2024 vom Landesfeuerwehrver-
band mit der Ehrennadel in
Gold gewürdigt. Bereits 2009
ehrte ihn die Stadt Walldorf auf
dem städtischen Ehrungsabend
für sein jahrzehntelanges eh-
renamtliches Engagement. red

Walldorf ehrt seinen
Fußballpräsidenten
ENGAGEMENT: Weg zum Stadion wird in Willi-Kempf-Weg umbenannt.

Der Fußweg südlich des Sportzentrums am Dietmar-Hopp-Stadion des
FC-Astoria zwischen AQWA und Heidelberger Straße soll in
„Willi-Kempf-Weg“ umbenant werden. BILD: STADT WALLDORF

Wiesloch. Die PV-Initiative
Wiesloch lädt Interessierte zum
nächsten öffentlichen Grup-
pentreffen am Mittwoch,
28. Oktober, um 18 Uhr in den
Bürgersaal des Alten Rathauses
in der Marktstraße 15 im zwei-
ten Obergeschoss ein.

Viele Menschen interessie-
ren sich für eine Photovoltaik-
anlage auf dem eigenen Dach
oder Balkon, stehen jedoch vor
offenen Fragen. Dabei geht es
etwa um die Eignung des Da-
ches, die Größe der Anlage,
Kosten und Wirtschaftlichkeit
sowie die notwendigen Schritte
von der Planung bis zur Inbe-
triebnahme.

Hier setzt die PV-Initiative
Wiesloch an. Ehrenamtlich en-
gagierte Bürger, die den Weg zur
eigenen Photovoltaikanlage be-
reits durchlaufen haben, geben
ihre Erfahrungen weiter und

möchten den Einstieg in das
Thema erleichtern.

Austausch und Beratung
Die offenen Gruppentreffen der
PV-Initiative finden jeweils am
letzten Mittwoch eines Monats
statt. Sie bieten Gelegenheit für
Austausch und Gespräche rund
um die Photovoltaik. Eine un-
verbindliche Teilnahme ist
möglich, Fragen können einge-
bracht werden. Die Teilnahme
ist kostenlos; eine Anmeldung
erleichtert die Planung.

Ergänzend zu den Gruppen-
treffen bietet die PV-Initiative
individuelle Beratungsgesprä-
che an. In diesem Rahmen ist
auch eine Besichtigung des ei-
genen Grundstücks möglich.
Zeitpunkt und Treffpunkt für
ein kostenloses Beratungsge-
spräch können individuell ver-
einbart werden.

Initiative unterstützen
Die Initiative sucht außerdem
Verstärkung. Wer bereits eine
Photovoltaikanlage auf dem
Dach oder Balkon betreibt und
die Gruppe bei der Gestaltung
der Energiewende vor Ort un-
terstützen möchte, kann sich
einbringen. Das nächste Grup-
pentreffen bietet Gelegenheit
zum Kennenlernen.

Anmeldungen und Termin-
vereinbarungen nimmt die Kli-
maschutzstelle der Stadt Wies-
loch unter der Telefonnummer
06222/ 84 49 78 oder per E-Mail
an klimaschutz@wiesloch.de
entgegen.  red

PV-Initiative informiert
über Photovoltaik
ALTES RATHAUS: Öffentliches Gruppentreffen am 28. Oktober.

Weitere Informationen zur
PV-Initiative Wiesloch ste-

hen auf der Internetseite der
Stadt Wiesloch unter www.
wiesloch.de/pv-initiative zur Ver-
fügung.

i

Wiesloch. Gut trainiert präsen-
tierte sich das Wettkampfteam
des Vereins Taekwondo Koleyko
Wiesloch bei der baden-würt-
tembergischen Kampfmeister-
schaft in Ulm. Unter der Leitung
der Trainer Dmitri Horst und
Hüseyin Kaya errang das
13-köpfige Team aus Wiesloch
zehn Medaillen, darunter acht
Gold- und zwei Bronzemedail-

len.

Erfolgreiche
Goldmedaillengewinner
In ihren jeweiligen Klassen ge-
wannen Jonas Schuster, Levin
Demir, Marlon Bernhard, Aure-
lia Maier, Yeva Bogomolova,
Davyd Stupnitskyi, Yuno Bicer
und Baran Kaya Gold. Sophia
Schuster und Kaan Kaya sicher-

ten sich Bronzemedaillen. Kiara
Schelkle, Lyan Demir und Julien
Leibbrandt zeigten ebenfalls
gute Leistungen, erreichten je-
doch keine Medaillenrän-
ge. Weitere Informationen sind
unter der Telefonnummer
0177/ 8 86 96 31 sowie im Inter-
net unter www.
taekwondo-wiesloch.de erhält-
lich. red

Wieslocher Team
holt zehn Medaillen
BADEN-WÜRTTEMBERGISCHEN KAMPFMEISTERSCHAFT IN ULM
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Wir schenken 
Ihnen einen 
Hörtest.

Jetzt Termin bei  
OHRWERK Hörgeräte 
vereinbaren:

Hauptstraße 14 
69190 Walldorf 
0 62 27 - 6 15 02

Im Schi� 10 
68789 St. Leon-Rot 
0 62 27 - 8 41 54 44

 Dauert nur 15 Minuten

 Sofortiges Ergebnis

 �Unverbindlich und kostenfrei

www.ohrwerk-hoergeraete.de

Walldorf. Die Sanierung des
zweiten Bauabschnitts der
Schwetzinger Straße beginnt
voraussichtlich erst Mitte April
2027. Der Gemeinderat hatte
die Maßnahme im April 2026
beschlossen. Ursprünglich war
der Baubeginn für den Herbst
vorgesehen.

Tiefbauarbeiten in
der Heidelberger Straße
Grund für die Verschiebung ist
eine längere Tiefbaumaßnahme
des Zweckverbands Wasserver-
sorgung Hardtgruppe und der
Stadtwerke Walldorf in der Hei-

delberger Straße. Dort ist von
Herbst 2026 bis Ende Februar
2027 eine Vollsperrung auf Hö-
he des Freibads vorgesehen.

Um zwei größere Maßnah-
men mit Straßensperrungen an
den nördlichen Zufahrten zur
Innenstadt nicht zeitgleich
durchzuführen, wurde die Sa-
nierung der Schwetzinger Stra-
ße nach 2027 verlegt.

Abschnitt bis
zur Rennbahnstraße
Mit der Maßnahme wird das
Teilstück der Schwetzinger Stra-

ße zwischen Hildastraße und
Rennbahnstraße saniert. Zu-
dem wird die Leitungsinfra-
struktur erneuert. Die Arbeiten
sollen in zwei Bauphasen erfol-
gen, um die Belastungen für die
Anwohner möglichst gering zu
halten. Die Bauzeit beträgt vor-
aussichtlich rund 13 Monate.

Die Stadt Walldorf plant für
Anfang 2027 eine öffentliche In-
formationsveranstaltung. Dort
soll die Maßnahme vorgestellt
und Fragen zu den Sanierungs-
arbeiten beantwortet werden.

red

Sanierung wird später
als geplant starten
SCHWETZINGER STRAßE: Stadt plant Infoveranstaltung Anfang 2027.

Die Sanierung der Schwetzinger Straße wird aufs Frühjahr 2027 verschoben. BILD: STADT WALLDORF

Bruchsal/Sinsheim/Wiesloch.
Und wieder macht sich die
Volksbank Kraichgau auf die
Suche nach Herzensprojekten
in der Region – und das zum
ersten Mal über den Spenden-
topf der Bank. So startete am
13. Oktober die siebzehnte
Herzensprojektsuche im digi-
talen Mitgliedernetzwerk für
ihre Bankmitglieder.

Mitmachen ist einfach: Die
Mitglieder der Bank, Vereine
oder gemeinnützige Institutio-
nen stellen ihre regionalen

Herzensprojekte im digitalen
Mitgliedernetzwerk der Volks-
bank Kraichgau vor. Bewer-
bungsende ist der 22.Novem-
ber.

Bewerben können sich alle
gemeinnützigen Vereine und
Fördervereine im Geschäftsge-
biet der Volksbank Kraichgau,
die in den vergangenen Her-
zensprojektsuchen der letzten
drei Jahre keine Herzenspro-
jektspende erhalten haben.
Anschließend dürfen die Mit-
glieder der Volksbank unter

den vorgestellten Projekten
dann für ihre Favoriten ab-
stimmen.

Die drei am meisten gevo-
teten Projekte werden dann
dem Spendenteam der Volks-
bank Kraichgau zur Unterstüt-
zung vorgeschlagen. So haben
sie die Chance auf eine attrak-
tive Spende in Höhe von je
5000 Euro. Bereits zum sieb-
zehnten Mal startet die Her-
zensprojektsuche für regiona-
le Vereine und gemeinnützige
Einrichtungen der Region. Aus

den bisher vorgeschlagenen
Projekten hat der wurden so
bereits 49 Einrichtungen mit
einer Spende von insgesamt
241.000 Euro unterstützt. Wer
gerade ein Projekt in der Regi-
on plant, umsetzt oder kennt,
das unbedingt unterstützt
werden sollte, und Mitglied
der Volksbank Kraichgau ist,
kann dieses über das digitale
Mitgliedernetzwerk der Bank
unter mitgliedernetzwerk.de/
vbkraichgau vorstellen. 

pr-ug/vb

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

17. HERZENSPROJEKTSUCHE DER VOLKSBANK KRAICHGAU GESTARTET

Herzensprojekte im digitalen
Mitgliedernetzwerk vorstellen

Jetzt regionale Herzensprojekte vorstellen und die Chance auf eine Spende der Volksbank Kraichgau in Höhe von 5000 Euro ergreifen. BILD: UG-VB
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Wir sind ausgezeichnet:
  Deutschlands 
beste Käsetheke 
 2026 – TOP 3!*
* Der REWE Markt Wiesloch, Eichelweg 6, wurde von der Fachzeitschrift „Lebensmittel Praxis“ in der 

Kategorie „Märkte mit einer Verkaufsfläche von über 2.000 m² bis 4.000 m²“ ausgezeichnet.

Bonus-Coupon**
auf Käse aus der REWE Bedientheke5 %

Nur mit

vom 23.10. bis 29.10.2026 in deinem 
REWE Markt Wiesloch, Eichelweg 6.

Bonus-Coupon**
auf Käse aus der REWE Bedientheke

vom 23.10. bis 29.10.2026 in deinem 
REWE Markt Wiesloch, Eichelweg 6.

** Voraussetzung ist die Anmeldung zu REWE Bonus sowie das Scannen deines REWE Bonus 
Codes beim Einkauf. Nach dem Einkauf erhältst du den 5% Bonus-Coupon auf Käse aus der 
REWE Bedientheke, den du beim nächsten Einkauf im REWE Markt Wiesloch, Eichelweg 6 
einlösen kannst. Nutzungsbedingungen siehe www.rewe.de/service/nutzungsbedingungen
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Mühlhausen. Trotz regnerischen
Herbstwetters waren die Räum-
lichkeiten der Tagespflege Sin-
nErfüllt in der Mauhecke 12 in
Mühlhausen mit Gästen, Ange-
hörigen und Interessierten ge-
füllt. Anlass war das zehnjährige
Bestehen der Einrichtung. Die
Tagespflege der Sozialstation
Letzenberg hatte am kürzlich
zum Tag der offenen Tür einge-
laden.

Dr. Susanna Re, Geschäfts-
führerin des Trägers Caritas So-
zialstationen Heidelberg-
Rhein-Neckar gGmbH, begrüß-
te die Anwesenden und insbe-
sondere die Ehrengäste. Dazu
zählten Mühlhausens Bürger-
meister Jens Spanberger, sein
Amtsvorgänger Karl Klein, der
sich im Aufsichtsrat des Caritas-
verbands Heidelberg-Rhein-
Neckar e. V. engagiert, Hans-Jo-
sef Hotz, ehemaliges Caritas-
Vorstandsmitglied und Landes-
verbandsvorsitzender des Sozi-
alverbands VdK Baden-Würt-
temberg e. V., sowie Gesund-
heitsmanager Walter Müller
von der IKK.

Engagement für
das Seniorenzentrum
Bürgermeister Spanberger rich-
tete ein persönliches Grußwort
an die Anwesenden und dankte
allen Mitarbeitern, die sich in
der Tagespflege einbringen. Er
erinnerte an den Spatenstich
des Seniorenzentrums vor zehn
Jahren. Dort sind neben der Ta-
gespflege und der Verwaltung
der Sozialstation auch eine am-
bulant betreute Wohngemein-
schaft untergebracht.

Diese liegt dem Bürgermeis-
ter besonders am Herzen, da sie
aus einer Initiative pflegender
Angehöriger gemeinsam mit ei-
nem Förderverein hervorging,
dessen Vorsitz er innehat.

Gemeinschaft im Alltag
„In unserer Tagespflege geht es
um weit mehr geht als um Be-
treuung und Pflege. Es geht dar-
um, Menschen einen Ort zu ge-
ben, an dem sie sich wohl, si-

cher und angenommen fühlen“,
sagte Manuela Kohlroß, Pflege-
dienstleitung der Sozialstation
Letzenberg und Leiterin der Ta-
gespflege SinnErfüllt, in ihrer
Ansprache.

Sie berichtete vom Alltag in
der Einrichtung: „Unser Alltag
ist geprägt von Gemeinschaft.
Hier wird erzählt, gelacht, dis-
kutiert, gesungen und manch-
mal auch einfach nur gemütlich
zusammengesessen. Jeder

Mensch bringt seine eigene Le-
bensgeschichte mit – und ge-
nau diese Geschichten machen
unsere Gemeinschaft so wert-
voll“, so Kohlroß.

Zu den täglichen Aktivitäten
gehören unter anderem ge-
meinsames Singen und Musi-
zieren, Gedächtnistraining, Ge-
sellschaftsspiele, kreative Ange-
bote und Basteln sowie Bewe-
gungs- und Gymnastikangebo-

te. Diese sollen dabei helfen,
körperlich und geistig aktiv zu
bleiben. „Auch in Zukunft
möchten wir immer ein Ort
bleiben, an dem aus Betreuung
echte Begegnung wird. Und ei-
nen Ort, dessen Name Pro-
gramm ist: SinnErfüllt“, schloss
Kohlroß ihre Ansprache.

Bewegung für Körper
und Geist
Nach einer musikalischen Kla-

viereinlage von Chorleiterin Si-
bylle Lass, die einmal pro Wo-
che zum Singen und Musizieren
in die Tagespflege kommt, stell-
te Sportwissenschaftler Walter
Müller von der IKK sein Pro-
gramm „Bewegte Tagespflege“
vor. Gemeinsam mit den Anwe-
senden führte er auf unterhalt-
same Weise einige Übungen im
Sitzen und Stehen durch, mit
denen beide Gehirnhälften akti-

viert werden. Ab Anfang des
kommenden Jahres wird das
aus zwölf Übungen bestehende
Programm auch in der Tages-
pflege SinnErfüllt angeboten.
Müller betonte den großen Wert
der Tagespflege und ihrer Mit-
arbeiter: „Klar ist: Je früher älte-
re Menschen in die Tagespflege
gehen, desto länger können sie
in der eigenen Wohnung ver-
bleiben!“

Roswitha Lemme, Leiterin
der Sozialstation Letzenberg,
dankte allen Beteiligten für ihr
Engagement. Besonders wür-
digte sie die Pflegedienstleitung,
das neunköpfige Team aus Pfle-
gekräften, Betreuungskräften
und Küchenkräften, Sibylle
Lass, die ehrenamtlichen Fahrer
sowie Hausmeister Michael
Meier. Dieser entpuppte sich
anlässlich des Festes auch als
begabter Grillmeister.

Im Anschluss konnten die
Gäste die großzügigen Räum-
lichkeiten besichtigen, an der
Sitzgymnastik oder der Klang-
schalenmeditation teilnehmen
und bei Kaffee, Kuchen, Würst-
chen und Gesprächen verwei-
len. „Wir haben uns ganz be-
sonders über die vielen Interes-
sierten gefreut, die unsere Ta-
gespflege bislang noch nicht
kannten und die sich vor Ort
persönlich ein Bild machen
konnten“, freute sich Manuela
Kohlroß. „Wer Interesse hat,
kann sich gerne jederzeit bei
uns melden – wir freuen uns
über neue Tagesgäste, denn wir
haben noch freie Plätze!“ red

„Aus Betreuung wird Begegnung“
ZEHN JAHRE TAGESPFLEGE SINNERFÜLLT: Tag der offenen Tür in Mühlhausen würdigt Jubiläum und informiert über Angebote.

Die Tagespflege SinnErfüllt in Mühlhausen feierte mit Gästen, Angehörigen und Unterstützern ihr zehnjähriges Bestehen. BILD: YVONNE MÜLLER
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket

Wert 1.000 Euro

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

ACHTUNG – BARES FÜR GEBRAUCHTES!
Sammler kauft zu fairen Preisen:Porzellan
· Fingerhüte · Silberbesteck · Zinngeschirr
· Münzen & D-Mark · Militaria · Armband-
& Taschenuhren · Schmuck aller Art ·
Zahngold · Modeschmuck · Bernstein ·
KorallenAuch ganze Sammlungen und
Nachlässe sind willkommen.Einfach anru-
fen und unverbindlich anbieten!Hausbe-
suche bis 50km Umkreis! 68809 Neuluss-
heim, Hockenheimerstr. 40 % 0179/
4205345,% 06205/9037990,J.Laubinger

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/293 7188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Fensterputzen & Wintergarten-Reini-
gung. % 06202 6654061

Flohmarkt Sa. 31.10.2026, Neckarelz
Messeplatz von 08-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 863 89 38

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

FLOHMARKT !! Eppelheim:
Parkplatz Dr.- H.- P.- Wild- Halle (ehem.
Rhein- Neckar- Halle) Sa. 31.10.: 8-16
Uhr. Ohne Reservierung, Aufbau ab 6 Uhr
www.flohmarkt-raebiger.de -
Tel./ WhatsApp: 0171-2024857

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23
und 0 61 58 - 74 88 214

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

Gerda (67) privat!
01525 197 78 73

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE
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KFZ-KAUFGESUCHE
AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER

Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold
Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
68305 Mannheim · Freyaplatz 13

06 21 / 15 69 26 05

Wohnmobil für unsere Familie gesucht
von privat an privat, auch mit Mängeln,

0621/15692605

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes,
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten.
Auch mit Mängeln, 0621/15692605

Attraktive Karin, 71 J., seit üb. 1 Jahr
verwitwet, bin e. ganz liebe, bodenstän-
dige Frau mit e. tollen schlanken, vollbu-
sigen Figur, bin sehr vielseitig, zärtlich,
romantisch und treu, da ich keine Kinder
habe wohne ich ganz allein. Ich würde
Dich gerne mal zu mir einladen, damit wir
uns kennen lernen können. pv % 0160 –
97541357

Marianne, 77 Jahre jung, völlig alleinste-
hend, hier aus d. Gegend, mit schöner
Figur, bin liebevoll, charmant u. sehr herz-
lich, kann gut haushalten und suche auf
diesem Weg pv einen zuverlässigen
Mann (Alter egal), bei getrenntem oder
gemeinsamem Wohnen. Darf ich Sie mit
meinem Auto besuchen? Sie erreichen
mich % 06221 – 6529435

Wir kaufen Goldschmuck, Münzen, Bar-
ren, Uhren, Zahngold 155,50 €/Gramm,
Nachlass-Schmuck. 0176 / 89722791

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WOHNWAGEN &
WOHNMOBILE
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FLOHMARKT
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STELLENANGEBOTE

Wir sind auf der Suche nach

Reinigungskrä�en m/w/d

auf geringfügigerAnstellung inWalldorf.

Arbeitszeit: Montag–Freitag

Bei Interesse freuen wir uns über Ihren

Anruf oder eine E-Mail.

Gebäude-Innen-Reinigung

Werner Pauli GmbH

Tel. 0621-737905

E-Mail: info@werner-pauli-gmbh.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Telefon: 0 62 21 90 67 583

Ankauf von Gold u. Silber-Ankauf von Gold u. Silber-
schmuck,Pelzen und Antiquitäten!schmuck,Pelzen und Antiquitäten!

Talstraße 49 • 69198 Schriesheim
Telefon: 0 15 22 10 06 080

AnƟkstube Schriesheim
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Natürliche Vielfalt genießen 

100% ungespritzt
aus Baden-Württemberg

Unsere Bauern
Unsere Getreideproduktion folgt klaren 
Prinzipien – vom Verzicht auf 
chemischen Pflanzenschutz bis hin zur 
Förderung der Artenvielfalt.

Unsere Mühlen
Auch nach der Ernte setzen wir auf 
Sorgfalt und Transparenz – von der 
Lagerung bis zur lückenlosen 
Rückverfolgbarkeit.

Unsere Bäcker
Unsere Partner-Bäckereien setzen 
konsequent auf KraichgauKorn – 
natürlich, ehrlich und handwerklich 
verarbeitet

Kontakt
Marktgemeinschaft Kraichgau Korn w.V.
Neurott 1, 69226 Nussloch-Maisbach, Deutschland

T+49 (0) 6224 | 170611 • F+49 (0) 6224 | 170612
M info@kraichgaukorn.de

Unsere Leidenschaft
Vom Feld bis zum Brot - aus der Region, 
für die Region.

Für eine Sicherheit vom Samenkorn bis 
zu unserem täglich Brot - ungespritzt 
und kontrolliert.

Gesunde ausgesuchte Getreidesorten 
sind die Grundlage für unsere Produkte.

Erhältlich bei:
Rewe, Hofläden 
und im Onlineshop
kraichgaukorn.de

Natürlich. Nachhaltig. Regional.
Wir sind eine engagierte 
Marktgemeinschaft aus Landwirten 
und weiterverarbeitenden Betrieben 
mit einem gemeinsamen Ziel: die 
Herstellung hochwertiger, natürlicher 
Produkte aus unserer Region

MARKTGEMEINSCHAFT
KRAICHGAU KORN W.V

sind die Grundlage für unsere Produkte.

Dielheim. Zum 40. Mal veran-
staltete die Abteilung Vogel-
schutz des KTZV Dielheim ihre
Vogelschau. Die Jubiläumsaus-
stellung war den verstorbenen
aktiven Mitgliedern des Vereins
gewidmet. Im Rückblick auf die
Anfänge der Abteilung wurden
auch deren Gründer gewürdigt.
Theo Mansmann, Alois Greu-
lich und Norbert Breithaupt wa-
ren in den 1980er-Jahren die
treibenden Kräfte.

Heute kümmern sich Bern-
hard Laier, Alfred (Fred) Ott-
mann und Erik Leierer um den
Fortbestand der Zucht. Die
jährlichen Ausstellungen stellen
eine besondere Herausforde-
rung dar. Tiere aus verschiede-
nen Klimazonen werden artge-
recht in Käfigen und Volieren
präsentiert. Im Rahmen der Vo-
gelschau wurden die ausgestell-
ten Tiere prämiert. Wertungs-
richter Manfred Kretz aus Wies-
loch bewertete Farbkanarien,
Positurkanarien, Cardueliden
(Finkenvögel) und Mischlings-

kanarien. Heike Schupp aus
dem südhessischen Dieburg
beurteilte Wellensittiche und
Exoten. Die Großsittiche bewer-
tete Dr. Hans Claßen aus Rhein-

stetten. Dieser sprach gegen-
über dem ersten Vorsitzenden
Raimund Hartmann von einer
kleinen Schau mit großer Quali-
tät. In der Jungvogel- und Rah-

menschau wurden zahlreiche
erste bis dritte Plätze sowie
Championplätze vergeben. Die
Kategorien umfassten Großsitti-
che, Kleinsittiche, Exoten, Ka-
narien und Cardueliden. Das
Prädikat Championvögel erhiel-
ten in der Jungvogelschau Aga-
porniden, darunter Pfirsich-
köpfchen, bei den Exoten Goul-
damadinen sowie bei den Ka-
narien Achat gelb schimmel. In
der Rahmenschau waren ein
Jendayasittich bei den Großsit-
tichen, ein Himalaya-Grünfink
bei den Cardueliden sowie ein
Kleiner Kubafink bei den Exo-
ten erfolgreich.

Die Züchter sahen sich
durch die zahlreichen Aus-
zeichnungen und das Lob aus
berufenem Mund in ihrer Ar-
beit bestätigt. Auch Jung und Alt
zeigten sich beim Rundgang
vom Ambiente der Ausstellung
angetan. Während draußen be-
reits herbstliches Grau-in-
Grau-Wetter herrschte, erinner-
ten das Vogelgezwitscher und
die Farbenpracht in der Halle
an ein Frühlingserwachen.

40 Jahre Vogelschau
in Dielheim
JUBILÄUMSAUSSTELLUNG DES KTZV: Gründer und Arbeit der Züchter gewürdigt.

Von Paul Körner

In der Ausstellungshalle sorgten Vogelgesang und bunte Gefieder für Frühlingsgefühle trotz grauem Herbstwetter. BILDER (2): PAUL KÖRNER

Wertungsrichter zeichneten zahlreiche Züchter und ihre Kanarien,
Sittiche, Exoten und Finkenvögel aus.

Walldorf. Die städtische Baum-
und Strauchpflanzaktion ist er-
neut auf große Nachfrage gesto-
ßen. Mehr als 500 Sträucher
und 70 Bäume können auch in
diesem Jahr an Bürger ausgege-
ben werden. Bis Ende Septem-
ber gingen zahlreiche Bestel-
lungen beim Fachdienst Um-
welt ein. Die Ausgabe erfolgt
noch im Oktober. Alle Besteller
wurden bereits benachrichtigt.

Das städtische Angebot zu
vergünstigten Konditionen leis-
tet einen wichtigen Beitrag zur
Förderung der Artenvielfalt und

zur Stärkung des Biotopver-
bunds. Zugleich trägt die
Pflanzaktion in besonderem
Maß zur Klimaanpassung bei.
Bäume und Sträucher spenden
Schatten, kühlen ihre Umge-
bung, schützen den Boden und
helfen dabei, die Folgen heißer
und trockener Sommer abzu-
mildern.

Gerade in Siedlungsberei-
chen sind sie von großer Bedeu-
tung, um das Wohnumfeld auch
bei zunehmenden Wetterextre-
men lebenswert zu halten.

Lebensraum für Tiere
Heimische Gehölze bieten zahl-
reichen Tierarten Nahrung und
Lebensraum. Sie verbessern die
Luftqualität, binden CO2, min-
dern Lärm und steigern den Er-
holungswert im direkten Le-
bensumfeld. Damit sind sie so-
wohl für den Klimaschutz als
auch für eine wirksame Anpas-
sung an den Klimawandel von
großer Bedeutung.

Auch der praktische Nutzen
kommt nicht zu kurz: Die
Früchte der robusten Obstbäu-

me eignen sich hervorragend
zum Verzehr oder zur Weiter-
verarbeitung.

Große Auswahl an Gehölzen
Angeboten wurden Hochstäm-
me von Apfel, Birne, Zwetschge
und Süßkirsche sowie weitere
Bäume wie Feldahorn. Bei den
standortheimischen Sträuchern
standen unter anderem Kornel-
kirsche, Roter Hartriegel, Hasel
und Weißdorn zur Auswahl. Die
Pflanzaktion wird alle zwei Jah-
re wiederholt. red

Mehr Grün für Klimaschutz
und Artenvielfalt
BEITRAG ZUM BIOTOPVERBUND: Städtische Pflanzaktion stößt auf hohe Nachfrage.

Schatthausen/Wiesloch. Die
Stadt Wiesloch hat mit den Vor-
bereitungen für die Sanierung
der Stützmauer im Meckes-
heimer Weg begonnen. Die
beidseitige Böschungssiche-
rung wird mit Blocksteinen aus
Naturstein erneuert. Günstige
Witterung vorausgesetzt, sollen
die Arbeiten im Februar 2027
abgeschlossen sein.

Beschluss und
Auftragsvergabe
Der Gemeinderat hatte die Er-
neuerung der Böschungssiche-
rung im Bereich des Meckes-
heimer Weges im Juni beschlos-
sen. In seiner September-Sit-
zung vergab das Gremium die
Erd-, Abbruch-, Straßenbau-

und Hangsicherungsarbeiten
an eine Firma aus Reilingen.
Der Auftrag wurde zum Ange-
botspreis von 389.805,30 Euro
vergeben.

Vollsperrung erforderlich
Aufgrund der beengten Platz-
verhältnisse können die Arbei-
ten nur unter Vollsperrung
durchgeführt werden. Damit
der Friedhof, der angrenzende
Aussiedlerhof sowie die umlie-
genden Äcker während der
Bauzeit weiterhin erreichbar
bleiben, sind verschiedene
Maßnahmen vorgesehen.

Der parallel zum Neubauge-
biet Repsäcker verlaufende
Wirtschaftsweg wird instand ge-

setzt. Während der Bauzeit soll
er mit einem normalen Pkw si-
cher befahrbar sein. Gegenseiti-
ge Rücksichtnahme ist erforder-
lich, da aufgrund der Wegbreite
kein Gegenverkehr möglich ist.

Zugänge und Umleitung
Der Friedhof bleibt zu Fuß über
die Treppenanlagen aus Rich-
tung Kirchstraße, Friedhofsweg
und Oberdorfstraße erreichbar.
Fußgänger aus dem Neubauge-
biet Repsäcker werden über
den Gehweg entlang der Ra-
vensburgstraße, der Landstraße
L547, zur Ortsmitte umgeleitet.

Eine Umleitungsstrecke für
alle Verkehrsteilnehmer wird
eingerichtet.  red

Stützmauer im
Meckesheimer Weg wird saniert
BÖSCHUNGSSICHERUNG: Arbeiten dauern bis Februar 2027.

Wiesloch. Zwei kleine Äffchen
suchen andere Tiere, mit denen
sie Unsinn machen können.
Dabei entdecken sie gemein-
sam mit weiteren Tieren, wie
ein Mensch an einem unge-
wöhnlichen Holzboot arbeitet.
„Heute beginnt ein Abenteuer,
das unsere Welt verändern
wird“, stellt die schlaue Krähe
fest. Mit lautem Trommelwirbel
für das aufkommende Unwetter
stürzten sich knapp 20 kleine
Sänger des Kinderchors Kir-
chenmäuse unter der Leitung
von Valdis Bernhofs in die Ge-
schichte.

Vor kurzem verwandelte sich
die Wieslocher Stadtkirche in
eine Bühne für das Kindermusi-
cal mit Musik von Joseph Horo-
vitz und einer Textgrundlage
von Michael Flanders. Ein blau
ausgeleuchtetes Bühnenbild
bildete den Einstieg. Noah be-
gann mit dem Bau der Arche im
Lied „Ja Regen überall, Regen
wie noch nie“.

Besonderer Gast des Abends
war Eduards Vacietis aus Riga in
Lettland. Auf Einladung von
Bernhofs verkörperte er Noah

mit sonorem Bariton.

Tiere auf dem Weg zur Arche
Während die Tiere Noah bei sei-
ner Arbeit beobachteten, stellte
eine kleine „Nestdesignerin“ die
unterschiedlichen Fähigkeiten
der Archetiere vor. Mit flottem
Gesang entschieden sie sich,
Noah auf die Arche zu folgen.
„Mut bedeutet, das Richtige zu
tun, obwohl man Angst hat“, so
die schlaue Krähe. Musikalisch
und lautmalerisch begann es zu
tröpfeln. Als alle Tiere mit ei-
nem vielstimmigen „gleich-
gleich“ in der Arche waren, be-
gann die Reise. Der stimmstar-
ke Noah-Bariton ließ den Regen
auf das Dach der Arche tropfen,
während die kleinen Kirchen-
mäuse-Tiere überlegten, was sie
nun machen könnten.

Das Zusammenleben auf der
engen Arche war nicht einfach.
Mit viel gesungenem Humor
und lustigen Witzen lernten die
Archebewohner, aufeinander
Rücksicht zu nehmen. Als der
Regen schließlich aufhörte und
die Flut sank, bemerkten die
Tiere, dass sich etwas verändert

hatte. Sie machten sich Gedan-
ken über ihre Zukunft.

Das Schlusslied war „Herr-
lich ist unsere Welt“. Die Tiere
verließen die Arche singend ge-
meinsam mit Noah und stimm-
ten paarweise das Lied „und
zwei, und zwei, und zwei“ an.

Eigene Szenen ergänzt
Der Leiter des Kinderchors, Val-
dis Bernhofs, hatte die Vorlage
der Pop-Kantate weiterentwi-
ckelt. Neben zehn Musiknum-
mern bildeten selbst gestaltete
Sprechszenen einen wichtigen
Teil der Aufführung. So ergänz-
ten die kleinen Sänger Dialoge
und brachten weitere Einsätze
zu Freundschaft, Vertrauen und
Zusammenhalt ein. Die Büh-
nenausstattung und die bunten
Tiermaskierungen waren ein
Gemeinschaftswerk der Kinder
und ihrer Eltern. Unterstützt
wurde das Musical von Sophie
Kretschmer als „Tierbändige-
rin“, Kirchenmusikdirektor
Christian Schaefer am Klavier,
Eva Löser am Violoncello, Di-
mitar Angelov am Schlagzeug
sowie dem Technikteam. red

Käpt’n Noah und sein
schwimmender Zoo
PETRUSGEMEINDE: Kindermusical begeistert in Wiesloch.

Die bunte Schar der Kirchenmäuse schlüpften für das Musical in Tierkostüme. BILD: ALEX WOLF
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Kreis. Melanie Weiß kann sehr
konkret davon berichten, wie
der Klimawandel in ihrem All-
tag angekommen ist. Die Refe-
ratsleiterin beim Gesundheits-
amt des Rhein-Neckar-Kreises
schildert ihre Erfahrungen aus
dem vergangenen Sommer:
Keine Klimaanlage im überhitz-
ten Büro, auf einer Dienstfahrt
fielen Züge und Straßenbahnen
aus, weil die Technik den Geist
aufgab, die Kinder litten in
Schule und Kita, ebenso Ange-
hörige im Pflegeheim. „Und
vernünftig geschlafen habe ich
sowieso nicht“, erzählt sie. Zu-
dem hätten die Telefone im Ge-
sundheitsamt nicht stillgestan-
den, weil Bürger Hilfe suchten.

Es ist nur einer der Erfah-
rungsberichte, die am Samstag
in der Sinsheimer Klima Arena
die Runde machen. Der Rhein-
Neckar-Kreis veranstaltet hier
seine zweite Klimakonferenz. In
Gesprächsforen diskutieren
Bürgerinnen und Bürger, Politi-
kerinnen und Politiker sowie
Bürgermeister, wie jeder den
Herausforderungen begegnen
kann. Klar ist: Das Thema ist ei-
ne gigantische Gemeinschafts-
aufgabe.

Vier Foren geben Anlass
zum Diskutieren
„Dem Klimawandel können wir
uns nicht entziehen, der ist
längst angekommen“, sagt Ste-
fan Hildebrandt, Erster Landes-
beamter des Kreises und Stell-
vertreter von Landrat Manuel
Just, der sich wegen einer Ter-
minkollision entschuldigen
lässt. Die herausfordernde Auf-
gabe sei deshalb, wie wir alle
mit den negativen Folgen um-
gehen, die uns zu heiße Som-
mer und zu nasse Winter be-
scheren. „Der Klimawandel
stellt uns vor staatliche, infra-

strukturelle, wirtschaftliche,
ökologische und gesellschaftli-
che Herausforderungen“, sagt
Hildebrandt, „dabei wird der
Staat keinen Vollkaskoschutz
leisten können.“ Deshalb sei zu
klären, welchen Betrag der
Staat, die Wirtschaft, aber auch
jeder Einzelne dazu beitragen
könne.

Wie jeder die Anpassung an
den Klimawandel mitgestalten
kann, ist die Diskussionsgrund-
lage dieser Konferenz. In vier
Foren nähern sich die rund 70
Teilnehmer der Konferenz, dar-
unter etwa 40 bis 50 Bürgerin-
nen und Bürger, den Problemen
unter verschiedenen Fragestel-
lungen. Eine Gruppe beschäf-
tigt sich damit, wie Regenwas-
ser auf Privatgrundstücken ge-
speichert, genutzt und versi-
ckert werden kann – „das

Schwammstadtprinzip für Zu-
hause“. Eine andere Gruppe dis-
kutiert mit Behördenvertretern,
wer im Fall des Falles welche
Aufgaben übernimmt und wie
jeder Bürger selbst aktiv werden
kann – und das schon, bevor die
große Hitze kommt.

Eine dritte Gruppe arbeitet
kreativ daran, wie klimaange-
passte Orte im Kreis künftig
aussehen könnten: „Wie wollen
wir leben? – Zukunftsbilder
2050“, so der Titel des Forums.
Auch gibt es die Möglichkeit,
die Klima Arena zu entdecken,
die sich weiter wachsender Be-
liebtheit erfreut und von immer
mehr Besuchern erkundet wird,
wie Bernd Welz von der Klima-
stiftung für Bürger als Gastgeber
informiert.

Eine Aufgabe hat der Gesetz-
geber dem Kreis und den Kom-

munen bereits ins Pflichtenheft
geschrieben. Diese müssen ein
Klimawandelanpassungskon-
zept aufstellen. Der Kreis muss
bis 2031 fertig sein, alle Kom-
munen drei Jahre später. Für
diese Aufgabe gebe es tatsäch-
lich eine ordentliche Finanz-
ausstattung des Landes, sagt
Hildebrandt, „und wir fangen ja
auch nicht bei Null an“. Es gebe
bereits ein Hitzeschutzkonzept,
für viele Kommunen auch Kar-
ten, in welchen Gebieten bei
Starkregen konkrete Überflu-
tungsgefahren drohen. Dies al-
les müsse zusammengebunden
werden.

Der Rhein-Neckar-Kreis ist
sogar noch ehrgeiziger. Er will
schon in 18 Monaten damit fer-
tig sein. Dort wird systematisch
erfasst, was auf uns zukommt
bei mehr Hitze und Trocken-

heit, bei Starkregenereignissen
im Sommer und deutlich mehr
Niederschlag im Winter. Geklärt
wird außerdem, was wir alle zur
Vorsorge und Gefahrenabwehr
tun können. Dass noch viel In-
formationsarbeit nötig ist,
macht ein Moment im Fachfo-
rum deutlich. Der Rhein-Ne-
ckar-Kreis hat einen „Hitzeknig-
ge“ verteilt, der Tipps für das
richtige Verhalten bei anhaltend
heißen Temperaturen gibt. Nur
ist die Broschüre offensichtlich
noch nicht bei der Bevölkerung
angekommen, obwohl sie an
viele Stellen verschickt wurde.
Als Melanie Weiß in dem Fo-
rum für die Klimawandelanpas-
sung im Kreis das dunkelgelbe
Heftchen hochhält, ist der Bür-
germeister von Schönau ver-
blüfft. In seiner kleinen Ge-
meinde gehe die komplette Post
über seinen Tisch, sagt Matthias
Frick. Aber diesen Hitzeknigge
kenne er tatsächlich nicht.

Neben der Zustandsbe-
schreibung dieses Sommers, in
dem unter anderem der Kanzel-
bach bei Ladenburg erstmals
überhaupt komplett trockenge-
fallen ist, gibt es aber auch Rat-
schläge für das individuelle Ver-
halten: Genügend Trinkwasser
im Vorrat halten, Medikamente
kühl lagern und keinen Sport
bei 35 Grad treiben. Denn dann
sorgt man bei einem Kollaps
unnötig für noch mehr Stress in
den ohnehin schon überlaste-
ten Krankenhäusern. „Jeder
sollte für sich und seine Ver-
wandten mitdenken“, sagt Stefa-
nie Heck, Amtsleiterin für den
Katastrophenschutz im Kreis.

Was der Klimawandel denn
kosten werde, ist auch eine der
Fragen, die diskutiert werden.
Patrick Bräunling, Ortsbeauf-
tragter des THW Sinsheim,
bringt es auf den Punkt: „Der
Klimawandel wird vor allem
Menschenleben kosten.“

Kreis passt sich Klimawandel an
KLIMAKONFERENZ: Bürger, Politiker und Experten diskutierten über Anpassungen an den Klimawandel.

Von Bernhard Zinke

Erster Landesbeamter und Landrat Stellvertreter Stefan Hildebrandt erläutert, wie der Klimawandel sich auf
den Kreis auswirkt. BILD: BERNHARD ZINKE

Wiesloch. Obdachlose Men-
schen sind in der kalten Jahres-
zeit besonders gefährdet. Die
Stadt Wiesloch betreibt deshalb
in der Straße In den Auwiesen 7
einen Erfrierungsschutz. Dieser
ist in Winternächten bei Tem-
peraturen um den Gefrierpunkt
geöffnet. Dort stehen Schlaf-
plätze zur Verfügung, damit
Menschen ohne Wohnung
übernachten können.

Unterkunft in kalten Nächten
Die Einrichtung bietet woh-
nungslosen Menschen bei win-
terlichen Temperaturen eine
Möglichkeit zum Schutz vor
Kälte. In Walldorf befindet sich
in der Wieslocher Straße 2 die
„Plattform“, eine Begegnungs-
stätte für wohnungslose Men-

schen. Sie ist montags bis frei-
tags von 11 bis 16.30 Uhr sowie
samstags und an Feiertagen von
12 bis 16 Uhr geöffnet. Dort gibt
es die Möglichkeit, günstig eine
warme Mahlzeit sowie kosten-
los Kaffee und Tee zu erhalten.
Außerdem stehen Duschen und
Waschmaschinen zur Verfü-
gung. „Schauen Sie nicht weg,
wenn Sie bei Kälte einen Men-
schen in Not sehen!“ In Wies-
loch ist das Ordnungsamt unter
der Telefonnummer 06222/
84 48 88 erreichbar. Das Polizei-
revier ist unter der Nummer
06222/ 5 70 90 zu erreichen. Bei
hilflosen, erfrierungsgefährde-
ten Menschen sollte im Notfall
der Rettungsdienst unter der
Notrufnummer 112 verständigt
werden.  red

„Schauen
Sie nicht weg“
UNTERSTÜTZUNG FÜR WOHNUNGSLOSE

Walldorf. Wie fahrradfreundlich
ist Walldorf? Diese Frage kön-
nen Radfahrer mit dem bun-
desweiten Fahrradklima-Test
des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs (ADFC) selbst
beantworten. Bürger haben die
Möglichkeit, die Situation für
den Radverkehr vor Ort zu be-
werten und damit wichtige Hin-
weise für die weitere Entwick-
lung in Walldorf zu geben.

Die Teilnahme ist online
möglich und dauert nur wenige

Minuten. Mitmachen können
alle, die in Walldorf Fahrrad
fahren – unabhängig davon, ob
sie täglich, gelegentlich oder
nur auf einzelnen Wegen unter-
wegs sind. Jede Rückmeldung
trägt dazu bei, ein möglichst
aussagekräftiges Bild vom Fahr-
radklima in der Stadt zu erhal-
ten.

Orientierung für Kommunen
Der ADFC-Fahrradklima-Test
gilt als eine der wichtigsten Be-

fragungen zur Fahrradfreund-
lichkeit in Deutschland. Er er-
fasst unter anderem, ob sich
Radfahrer sicher fühlen, wie
komfortabel die Wege sind, wie
gut die Infrastruktur ausgebaut
ist und wie das Miteinander im
Straßenverkehr wahrgenom-
men wird. Die Ergebnisse die-
nen Kommunen, Politik und
Verwaltung als wichtige Orien-
tierung, um Stärken zu erken-
nen und Verbesserungsbedarfe

gezielt anzugehen.

Blick auf die Radstrategie
Auch für Walldorf ist eine hohe
Beteiligung von großer Bedeu-
tung. Der Fahrradklima-Test ist
ein wichtiger Gradmesser dafür,
wie die Maßnahmen zur Förde-
rung des Radverkehrs von den
Bürgern wahrgenommen wer-
den. Mit ihrer Radstrategie ver-
folgt die Stadt das Ziel, die Be-
dingungen für den Alltagsrad-

verkehr Schritt für Schritt weiter
zu verbessern und Walldorf als
fahrradfreundliche Stadt zu
stärken.

Beim vergangenen ADFC-
Fahrradklima-Test bewerteten
die Teilnehmer Walldorf mit der
Schulnote 3,4. Damit lag die
Stadt über dem Durchschnitt
vergleichbarer Kommunen. An
dieses Ergebnis möchte Wall-
dorf anknüpfen und zugleich
weitere Hinweise aus der Bevöl-

kerung aufnehmen, um die
Radinfrastruktur bedarfsgerecht
weiterzuentwickeln.

Ziel unter den besten zehn
Städten platziert zu sein
Langfristiges Ziel der Radstrate-
gie Walldorf ist es unter ande-
rem, beim ADFC-Fahrradkli-
ma-Test unter den ersten zehn
Städten Deutschlands ver-
gleichbarer Größe platziert zu
sein. Die Stadt ruft deshalb alle

Bürger dazu auf, sich an der
Umfrage zu beteiligen und ihre
Erfahrungen einzubringen. Je
mehr Menschen teilnehmen,
desto aussagekräftiger sind die
Ergebnisse für Walldorf. red

Fahrradklima-Test startet in Walldorf
ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB: Online-Umfrage für weitere Entwicklung des Radverkehrs läuft bis 30. November.

Die Umfrage läuft bis zum
Montag, 30. November. Die

Teilnahme am ADFC-Fahrradkli-
ma-Test 2026 ist online unter
https://
fahrradklima-test.adfc.de mög-
lich.
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